
Herzliche Einladung an alle

Es ist so weit! Nach einer vierjährigen
Pause geht das BaBeL-Fest ‹Riverside›
in die dritte Runde. Das kunterbunte
Fest findet am Samstag, 16. September
2023, von 14–23 Uhr im Dammgärtli und
am Reussufer statt.

Das Quartier vernetzen
Das Organisationskomitee, bestehend aus
Vertreter:innen von BaBeL, dem Senti -
treff, der Pfarrei St. Karl und der städti-
schen Quartierarbeit, hat in den letzten
Wochen und Monaten fleissig geplant
und vorbereitet.
In Zusammenarbeit mit zahlreichen Quar -
tierkräften, den Jugendverbänden (Jubla
St. Karl, Pfadi Reuss), der Guggenmusik
HüGü-Schränzer und vielen mehr wurde
ein buntes Programm für Gross und Klein
zusammengestellt.
Das Riverside trägt zur weiträumigen Ver -
netzung und Zusammengehörigkeit auf
beiden Flussseiten bei. Inzwischen ist es
bereits Tradition, dass im Gebiet BaBeL
ein schliesslich St. Karl und Bramberg bis
zur Fluhmühle alle paar Jahre ein quartier -
übergreifendes grosses Fest stattfindet.
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Kunterbuntes Programm 
für jeden Geschmack
Um 14 Uhr wird das Fest für das unge-
zwungene Flanieren und Geniessen der
Riverside-Atmosphäre eröffnet. Dieses
bietet Spiel und Spass, Speis und Trank
sowie Musik und Tanz.
Von 14–18 Uhr wird ein vielseitiges Kinder -
programm mit Hüpfburg und Ka russell,
Kinderschminken und weiteren High -
lights geboten. Für die Erwach se nen und
Familien gibt es Angebote wie Portrait -
malen, UntergRundgänge, eine Degusta -
ti on oder mit einer Portion Glück einen
Gewinn am Glücksrad. Nebst der Kaffee -
stube am Nachmittag bieten in ter natio -
nale Essensstände sowie unsere Bar mit
kühlen Drinks ab 17 Uhr eine Gau men -
 freude in ausgelassener Stim mung. Auf
der Bühne im Dammgärtli zeigen sich
unterschiedlichste Gruppen von ihrer
besten musikalischen und künstlerischen
Seite. Bis 23 Uhr soll nach Her zens lust
gesungen, getanzt und gefeiert werden.

Riverside
BaBeL-Fest 2023
von Aylin Akinci, OK Riverside

Editorial

Es begann mit
Gastfreundschaft 
von Elisabeth Rudolf, Gründungspräsidentin 
Verein Sentitreff

Wir träumten – im Rahmen der Offenen
Quartierplanung (1982) – von dem, was
heute ist, was es davor nicht gab, aber in
den vergangenen 40 Jahren immer mehr
wurde: ein Ort der Begegnung, des Aus -
tausches, der ‹Behei ma   tung› für Quartier -
bewohnende und In teressierte – unab-
hängig von Nationa li tät, politischer Ein -
stellung und Kon fes si o ns zugehörigkeit.
Dankbar bleiben wir der Colonia Libera,
die uns in ihrem Raum Gastfreundschaft
schenkte. So konnten wir mit den ersten
‹Quar   tierzmorge› und den offenen Weih -
nachts   feiern beweisen, dass es den Senti -
treff braucht! 
Im Frühling 1985 wurde das Haus wegen
Einsturzgefahr geschlossen. Nach kurzer
Niedergeschlagenheit bauten wir eine
lebensgrosse Giraffe und platzierten sie
bei einer Nacht- und Nebelaktion hinter
dem Absperrgitter. Ihr Schild am Hals:
«Ich suche einen Stall [...] Stadt, wie lange
planst Du noch?» Der ‹Zoo am Gütsch›
fand in die Medien. Bald darauf wurde das
Provisorium mit unserem  Zirkus wagen
von der Stadt ge nehmigt – zu erst neben
der Gütsch bahn, später auf dem Lädeli -
platz. So bewiesen wir weiterhin, dass es
uns gibt, dass wir nicht aufgeben, auch
wenn es einen langen Atem brauchte.
Der Traum wurde wahr – grösser und
schöner, als wir zu hoffen vermochten. 
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